
Bieler Chronik
vom 1. Oktober 1933 bis 30. September 1934

Zusammengestellt von EMIL SCHMID-LOHNER

Oktober
1. Die städtischen Straßenbahnen weisen im Vergleich mit 1932 eine

Mindereinnahme von Fr. 16,377. 80 auf.
2. Auf die Initiative der Pro Juventute und Jeremias Gotthelfstiftung

können 143 Arbeitslosenkinder von Biel einen dreiwöchigen Ferien-
aufenthalt in bernischen Bauerndörfern antreten.

5. Der Ausweis der eidg. Kontrollämter für Gold- und Silberwaren weist
eine leichte Steigerung der kontrollierten Uhrenschalen in Edelmetall
auf gegen das Vorjahr: goldene Uhrgehäuse 73310 gegen 58128, silberne
20838 gegen 20040, Platin 215 gegen 193.
Der Gemeinderat eröffnet einen Kredit von Fr. 2000.— für die Teilnahme
von jugendlichen Arbeitslosen am Arbeitslager Weißenburg.

6. Eröffnung der Bielerwoche, die vom 7.-15. Oktober eine Schau über
die industrielle Produktion Biels bietet, während in der Galerie Fank-
hauser eine Kunstausstellung über Bielersee und Juralandschaften statt-
findet.
Amtliche Uebernahme des neuen Stadtomnibus.
Im Alter von 68 Jahren stirbt Uhrenfabrikant Robert Iseli.

B. Im Stadttheater findet durch das Heimatschutztheater die Aufführung
des Lustspiels von Gemeinderat Julius Vögtli „Potz Tausend", das
für die Bielerwoche bestimmt ist, statt.
Nach langer Krankheit stirbt im Alter von 61 Jahren alt Gemeinderat
August Laur.

8./9. Die Ausstellung der Bielerwoche wies an den beiden Eröffnungstagen
12000 Besucher auf.

10. Eine aus Kantonsbaumeister Egger, Staatsarchivar Kurz und dem
Direktor des Kunstmuseums Prof. Mandach bestehende Kommission
beschloß Maßnahmen zur Erhaltung der schadhaften Fresken in der
deutschen Kirche.
Im Hotel Elite findet ein auf 3 Abende bemessener Kurs über Freigeld
von Prof. Bernoulli aus Basel statt.

13. Der kantonalbernische Handels- und Industrieverein hält in Biel seine
Hauptversammlung, verbunden mit Besuch der Bielerwoche ab. Minister
Stucki spricht über: Die internationalen Beziehungen des Warenaus-
tausches und des Zahlungsverkehrs.

14./15. Jahresversammlung des Schweiz. Skiverbandes und des kantonal-
bernischen Maler- und Gipserverbandes in Biel.

15. Installationsfeier von Pfarrer Helbling. Die Installationsrede hält Herr
Pfarrer Blattner.

18. Die Bielerwocheveranstaltung wies einen Besuch von über 30000 Teil-
nehmern auf.

115



20. Infolge des eingetretenen Temperatursturzes verzieht sich das Wild
nach tieferen Lagen. Der Jäger Samuel Wildi erlegte in der Seegegend
zwei kapitale Rehböcke.

27. In der Tonhalle spricht auf Veranlassung des S. A. C. Ingenieur K.
Schneider von der Landestopographie über: Die Erstellung neuer
Landkarten der Schweiz.
Ein Bielermechaniker, Marc Marchand, stellt im Jurasaal einen Fernseh-
Apparat zur Besichtigung aus.
Die für die Arbeitslosen veranstalteten Kollekten bei Konzertveran-
staltungen während der Bielerwoche ergaben die Summe von Fr. 473.—.
Die Gabensammlung für Arbeitslose ergab an Geld und Gaben den
Betrag von Fr. 15,351. 90.

28. Auf der Eisbahn zur Linde in Madretsch findet der erste Rollschuh-
Hockeymatch zwischen den Klubs Stuttgart—Montreux statt.

30. Die anfangs Oktober verstorbene Privatière Frau Gygax-Suri vermachte
zu Gunsten mehrerer gemeinnütziger Institutionen Biels die Summe
von Fr. 30,000.—.
In Leubringen fand eine Vertrauensmännerversammlung des Bundes
für Volk und Heimat statt, welche die Leitlinien für die Tätigkeit der
nächsten Monate festlegte.

31. Nach den Angaben des statistischen Dienstes von Biel zählt die Stadt
auf Ende Oktober 38201 Seelen.

November

1. Zur Anschaffung einer Koksaufbereitungsmaschine für das Gaswerk
bewilligt der Gemeinderat einen Kredit von Fr. 53,400.— und beschließt
auf 1. Januar 1934 die Zusammenlegung der Verwaltungen von Straßen-
bahn und Omnibusdienst.

2. Im Hotel Elite spricht vor dem Handels- und Industrieverein Prof.
Dr. Böhler von der E. T. H. über Bekämpfung der Wirtschaftskrise.
Der Stadtrat wählt André Miéville (soz.) in die Gymnasiumskommission.
beschließt Landverkauf an die Eta Immobiliengesellschaft für ca.
Fr. 70,000.— und beschließt die Anhandnahme von Kanalisationsanlagen
an der Silbergasse und eine Revision des städt. Versicherungsreglementes.

3. In der Galerie Fankhauser beginnt die Ausstellung der Werke des
Landschaftsmalers Colombi.
Ein Bieler Ebauchefabrikant Gehring verkauft seinen Maschinenpark
ins Ausland, wird aber durch die Behörden an der Ausfuhr gehindert.

4. Tagung des bernischen Juristenvereins im Grand Hotel Magglingen.
5. Brahmskonzert der Cäcilia in der deutschen Kirche.
6. Im Alter von 80 Jahren stirbt alt Bäckermeister Gottfried Grieder.
B. An der städtischen Musikschule wird als neues Fach aufgenommen :

Musikalische Improvisation, erteilt durch die Rhythmikerin Frl. Schanz.
Der Gemeinderat beschließt an seinem Gesuche um die Subventio-
nierung eines neuen Verwaltungsgebäudes als Notstandsarbeit festzu-
halten.
Durch Gewährung eines Risikokredits wird es der Maschinenfabrik
Hauser ermöglicht eine größere Maschinenlieferung nach Rußland im
Betrage von Fr. 70,000.— zu übernehmen.

11. Der Regierungsrat genehmigt die Reorganisation der Bieler Kirch-
gemeinde im Sinne der Trennung in eine deutsche und französische
Kirchgemeinde und der Schaffung einer Gesamtkirchgemeinde unter
Einbeziehung von Mett.
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12. In Bern starb der aus Biel stammende Bundesarchivar Prof. Dr.
Heinrich Türler im Alter von 72 Jahren.
Matinée des Theatervereins : Aufführung der Strindberg Komödie :
„Mit dem Feuer spielen".

13. Die Frauenvereine von Biel veranstalten im Elite einen Vortrag, an
dem Frl. Dr. jur. Dünner über: „Die Frau und die Demokratie" spricht.
Der Bielermaler Marcus Jacobi erhält den Auftrag zur Erstellung der
Pro Juventutekarten 1933.
Der Uhrenfabrikant Maurice Vaucher wird zum Präsidenten der Fédé-
ration Horlogère gewählt.

15. Im Kino Capitol findet ein großes Konzert zu Gunsten der Pouponnière
Stern im Ried statt.
Der Gemeinderat beschließt die Verwendung der Kleinschreibung für
alle Publikationen, die von der Stadt ausgehen, trotz starker Opposition
aus allen Kreisen.
Die Gemeindeversammlung in Leubringen wählt als Vorsitzenden
E. Tschanz.

16. Ein angesagter Lichtbildervortrag über die Fremdenlegion wird behörd-
lich untersagt.

18. Großes Symphoniekonzert des Stadtorchesters in der deutschen Kirche,
unter Mitwirkung des Pianisten Ernst Lévy,

18./19. Tagung des schweiz. Gewerkschaftskongresses im Volkshaus.
Nach Bericht des städt. Arbeitsamtes beträgt die Zahl der Arbeitslosen
auf Ende Oktober 3190, also etwa 400 weniger als vor Jahresfrist.

19. Auftreten des literarischen Kabaretts Erika Mann im Stadttheater.
Delegiertenversammlung des schweiz. Radfahrerbundes in Biel.
Es stirbt der frühere Bürochef der Drahtwerke Eduard Weber-Kapp.

20. Auf Veranlassung des Kunstvereins spricht im Rathaussaal der Kunst-
historiker Dr. W. Meyer über: Wirklichkeit, Schein und Ekstase in
der Kunst.

22. Lichtbildervortrag über Hawai und Java von Prof. Dr. Heim auf Ver-
anlassung des Kaufmännischen Vereins.

23. Es stirbt alt Bankdirektor Louis Grosjean im Alter von 73 Jahren.
25. In Bözingen stirbt im 69. Lebensjahr Ernst Geißler-Tannaz, Chefvisiteur.

Im Alter von 82 Jahren starb der Graveur Albert Riesen.
29. Der Gemeinderat beschließt seine Mitarbeit im Comité der association

pour la défense des intérêts du Jura zur Prüfung der Finanzlage der
Gemeinden der Uhrenindustrie.
Im Hotel Elite spricht der Berner Pfarrer Ed. Burri vor 300 Personen
über: Almosen oder Brot,

30. Im Volkshaussaal findet eine Versammlung zur Besprechung der Lage
in der Uhrenindustrie statt, die von 1200 Personen besucht wurde.

Dezember
2. Der christkatholische Pfarrer von Biel Dr. theol. Werner Küppers hält

in Bern seine öffentliche Antrittsvorlesung als Theologieprofessor.
Die Verluste der Anteilschein-Inhaber bei der Volksbank erzeugen in
allen Bevölkerungsschichten Biels lebhafte Entrüstung und Unzufrieden-
heit mit den Kontrollorganen.

3. Schubert-Brahms-Abend in der deutschen Kirche, veranstaltet vom
Frauen- und Töchterchor Biel.

4. Im Hotel Elite spricht Dr. Cottier, Generalsekretär der S. B. B. über:
Das Interesse der Wirtschaft an den Bundesbahnen.
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4. Im Stadttheater liest Joseph Reinhard aus seinen Werken vor.
Der Weinertrag der Reben im Rebgebiet Biel-Vingelz betrug in 841
Aren, oder 185 Mannwerk, auf ein solches berechnet : 30 Liter Weiß-
wein und 10 Liter Rotwein, also wenig, weil am 23. April 33 ein starker
Frost die Ernte zum größten Teil vernichtete.
Der Gemeinderat veröffentlicht das Budget für 1934, mit einem Aus-
gabenüberschuß von Fr. 1,826,913. —.
In der Tonhalle spricht auf Veranlassung der Bürgerpartei Dr. W.
Schweizer über Bankenkontrolle und Bankengesetzgebung.

5. Das Ensemble Moissi-Bassermann spielt im Stadttheater: Don Carlos.
7. Auf Veranlassung der Bielergruppe der Nationalen Front spricht im

Jurasaal Dr. E. Biedermann in deutscher und Rochat in französischer
Sprache über: Der Weg zur schweiz. Volksgemeinschaft. Die Ver-
sammlung wird von gegnerischen Besuchern gestört.

10. Im Museum Schwab beginnt die Weihnachtsausstellung des Kunst-
vereins und in der Galerie Fankhauser die Ausstellung der Werke
des Malers V. Surbek, Bern.
Der frühere Sekretär des schweiz. Detaillistenverbandes Dr. Charles
Blanc wird zum Sekretär des schweiz. Gewerbeverbandes gewählt.
Im Alter von 53 Jahren stirbt der Lehrer Paul Boder.

10./11. Der Lehrerverein von Biel und Umgebung führt unter der Leitung
von Wilhelm Arbenz in der deutschen Kirche Brahms deutsches
Requiem auf.

11. In der Tonhalle findet eine sehr bewegte Versammlung der Genossen-
schafter der Volksbank statt, in der ihnen Aufschluß über die Sanierung
der Bank erteilt wird.

13. In einer Klasse des Gymnasiums wurden vereinzelte Fälle von Schar-
lach festgestellt.
Im Restaurant Schweizerhof findet die Gründung eines Bieler-Tuber-
kulose-Fürsorgevereins statt.

14. Im Hotel Elite spricht Werner Zimmermann über: „Die gelbe Gefahr".
18. Der Chefredaktor des Bund spricht auf Veranlassung der freisinnig-

demokratischen Partei in der Tonhalle über: Faschismus, National-
sozialismus und Demokratie in der Schweiz.

19. Als Nachfolger von A. Jeanmaire wird als Lehrer der bautechnischen
Abteilung des Kantonalen Technikums gewählt Architekt Karl Häuptli
in Oberhofen.

21. Der Stadtrat beschließt den Kauf der Liegenschaften Heer in Madretsch
zum Preise von Fr. 130,000. —.

24. Bischof Dr. Küri weiht die renovierte christkatholische Kirche ein.
29. Als zweiter Lehrer an der Bauabteilung des Technikums wird gewählt

Walter Baumann, Architekt in Lausanne.
Am gleichen Tage sterben die beiden Bäckermeister Gottfried Steffen
und Otto Schlup.

Januar 1934

2. In Bern starb der frühere Redaktor des Journal du Jura, Léon Villars
im Alter von 72 Jahren, der während 52 Jahren der Redaktion angehörte.
Im Bieler Krematorium fanden 1933 total 167 Kremationen statt.

7. An der kantonalen Abstimmung über das Gesetz betr. die vorüber-
gehende Herabsetzung der Besoldungen der Lehrkräfte an den Primar-
und Mittelschulen nahmen von 11666 Stimmberechtigten 1409 teil,
von denen für Annahme des Gesetzes 903, für Verwerfung 478 stimmten.
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10. Der Gemeinderat teilt mit, daß Bund und Kanton die Krisenunter-
stützung für arbeitslose Uhrmacher um 10 0 /0 erhöhen werden.

12. Das statistische Amt der Stadt Biel berechnet die Bevölkerungszu-
nahme im Jahre 1933 auf 384 Seelen, so daß auf Ende des Jahres
38830 Bewohner für Biel angenommen werden.
In den Räumen der früheren Uhrenfabrik Oberer Quai 55 eröffnet die
Viromed A.-G. eine chemische Fabrik zur Herstellung von pharma-
zeutischen Produkten.

13. Im Jahre 1933 wurde das Museum Schwab von 7187 Personen besucht,
unter den Besuchern waren 52 Schulklassen mit 550 Schülern.

14. Im Volkshaus besammelten sich auf Anregung der sozialdemokratischen
Partei der Schweiz 250 Delegierte aus den von der Krise betroffenen
Gemeinden,

15. Im Stadttheater spricht der spanische Kunsthistoriker Eugenio d'Ors
über: „Le secret du portrait", auf Veranlassung des Theatervereins.

17. Von Basel kommen 150 Gymnasiasten in Biel an, die ins Chasseral-
gebiet zur Ausübung des Skisportes ziehen.

20. Das umgebaute Hotel zum Schlüssel wird dem Betrieb übergeben.
22. An der juristischen Fakultät der Universität Zürich promoviert der

ehemalige Bielergymnasiast Hans Bührer mit der Dissertation: Die
öffentlich-rechtliche Stellung der bernischen Kraftwerke, zum Dr. jur.

24. Das 40 km lange Telephonkabel Biel - La Chaux-de-Fonds wird dem
Betriebe übergeben.
Im Volkshaussaal spricht der Freigeldler Redaktor Schwarz, Bern, über:
Fronten, Sozialismus und Freiwirtschaft.
Der Gemeinderat bewilligt zum Umbau der Jägersteinbrücke einen
Kredit von Fr. 11,800.—.

25. Im Stadtrat wird der Gemeinderat über die Gründe, die ihn zur Ein-
führung der Kleinschrift veranlaßten, interpelliert. Der Rat genehmigt
den 5 0 /0 Lohnabbau (temporär) für Angestellte und Lehrer der Gemeinde
Biel, ferner nach zeitweise bewegter Diskussion, nimmt er den Budget-
voranschlag 1934 mit 43 gegen 1 Stimme an.

29. Im Stadttheater hält Dr. H. von Tscharner einen Vortrag über: „Chinesi-
sches Theater".
An einem Schlaganfall stirbt nach 25jähriger Dienstzeit der Stadt-
hausabwart Alfred Knuchel.

Februar
1. Die bernische Berufsberaterin Frl. Rosa Neuenschwander spricht in der

französischen Kirche über: Beruf und Welschland.
4. Der Theaterverein veranstaltet eine Matinée, an der das Lustspiel von

Ludwig Thoma: Lottchens Geburtstag, aufgeführt wird.
5. Auf Veranlassung der freisinnig-demokratischen Partei findet im Bären

eine Aussprache über Biels Finanzlage statt; die städtischen Schulden
betragen 35 Millionen, welche 1,405,000.— jährliche Schuldzinsen ver-
langen. Es werden energische Sparmaßnahmen verlangt, um trotz der
Krise Biels Finanzlage zu sanieren.

7. Der Gemeinderat beschließt, auch für das Jahr 1934 den Arbeitslosen
Pflanzland im Mettmoos zur Verfügung zu stellen.

B. Auf Veranlassung des Theatervereins hält der französische Philosoph
Julien Benda einen Vortrag im Theater über die Schaffung europäischer
Mythen.

9. Der vom Alpenklub veranlaßte Vortrag von Dr. med. Max Bär über:
Berge und Pässe der Dolomiten, hat großen Zulauf.
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11. Bieler Orchester und Concordia veranstalten in der deutschen Kirche
ein Konzert, an dem ausschließlich Werke des Aarauer Komponisten
Werner Wehrli aufgeführt werden.

13. Der Männerchor Harmonie wählt aus 22 Bewerbern zum neuen
Dirigenten : Direktor Paul Haegler, Gesangslehrer in Balsthal.
Der Kanton Bern bewilligt an den Spitalneubau im Beaumont eine
Subvention von Fr. 38,400.—.
Infolge Bewilligung einer Risikogarantie konnte die Maschinenfabrik
Hauser 30 Arbeitslose neu einstellen.

16. Auf dem Burgplatz findet eine von der sozialistischen Partei einbe-
rufene Protestversammlung statt gegen das Vorgehen der
Dollfuß-Regierung in Wien. an der über 1000 Zuhörer sich einfinden.

18./19. Die Fastnachtsveranstaltungen in Biel ziehen trotz der Krisenzeit
etwa 10000 fremde Besucher in die Stadt.

21. Gestützt auf ein Abkommen zwischen der Stadt und der Telephonver-
waltung sollen in 2-3 Jahren 50 Sprechstationen mit freiem Zugang
errichtet werden.
Der bernische Regierungsrat ladet den Gemeinderat dringend ein, von
der Erwerbung der sogenannten Heerbesitzung in Madretsch Abstand
zu nehmen, bis die Gemeindefinanzen saniert seien.

22. Der Stadtrat erneuert die Garantieperiode für Mädchensekundar- und
Handelsschule und behandelt die vom Gemeinderat verfügte Einführung
der Kleinschreibung für alle von der Kanzlei ausgehenden Schriftstücke ;
der Rat verlangt die Aufhebung dieses Beschlusses.

26. Im Kino Capitol findet eine öffentliche Versammlung statt, an der
Bundespräsident Pilet-Golaz und Redaktor Dr. Feldmann, Bern, über
das Eidg. Ordnungsschutzgesetz sprechen.

28. Der Gemeinderat beantragt die Schaffung einer französischen Primar-
klasse in Mett-Bözingen.

März
1. Der Regierungsrat genehmigt das Rücktrittsgesuch des Lehrers der

kleinmechanischen Werkstätte am Technikum, Albert Hofmann.
Im 57. Altersjahr stirbt der stellvertretende Telephonchef von Biel:
Hans Niederhäuser.

5. Im Staatsbürgerkurs spricht Turnlehrer Fritz Müllener, Bern, über
Schule und Turnen, zum Projektionsfilm über Leibesübungen.

7. Konzert des „Orchestre de la Suisse romande", geleitet von Maurice
Meyer, Biel.

B. Im Jurasaal tagen die unabhängigen Uhrenindustriellen aus dem Berner
und Neuenburger Jura zur Gründung eines Interessenverbandes zum
Schutze der Uhrenindustrie.
Im Theater Tanzabend der Sakharoffs.

9. Die S. A. C. Sektion Biel veranstaltet in der Tonhalle einen Licht-
bilder- und Kinovortrag : Quer durch Graubünden.

11. Die Frauenchöre la Pensée und Concordia veranstalteten im Kino
Capitol einen Liederabend der Chansons valaisannes.
An der Abstimmung über das Staatsschutzgesetz stimmte Biel mit
2591 Ja gegen 6702 Nein.
Das Budget 1934 wurde mit 5233 Ja gegen 3381 Nein gutgeheißen.
Vortrag von Regierungsrat Dr. Bösiger in der Tonhalle über: Öffentliche
Bauten und Arbeitsbeschaffung im Kanton Bern.
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14. Im Rahmen der Volkshochschulvorträge spricht Dr. Paul Aeschbacher
über: Kulturhistorisches über seeländische Burgen und Städte.
In der Tonhalle spricht Nationalrat Schirmer über: Die Neuordnung
der Wirtschaft unter Mitwirkung der Berufsverbände.

15. Kunstverein und Altstadtleist veranlassen einen Vortrag von Stadt-
baumeister Hiller, Bern, über Altstadtprobleme.

16. Im Alter von 53 Jahren stirbt der frühere Stadtschreiber Notar Karl Suri.
18. Schlußkampf um die schweiz. Gerätemeisterschaft im Kino Capitol.
26. Im Rathaussaal spricht Dr. Fritz Wartenweiler über Erneuerung und

Erneuerer.

April
5. Der Verband schweiz. Transportanstalten hält seine Jahrestagung in

Biel ab.
Der Bundesrat lehnt die vom Stadtpräsidenten Dr. Guido Müller ein-
gegebene kleine Anfrage über versuchsweise Einführung des Schwund-
geldes in Biel ab.

2.-6. An den kaufmännischen Lehrlingsprüfungen beteiligten sich 76 Kan-
didaten, 54 deutsche und 22 französische.

7. Die Stadtmusik konzertiert zum ersten Male unter ihrem neuen Direktor
Walter Jenny und zum letzten Male als reine Blechmusik.

B, Die Union schweiz. Kurzwellenamateure hält in Biel ihre General-
versammlung ab.
Pfarrer Charpier hält nach 42 jähriger Amtszeit seine Abschiedspredigt
als Pfarrer der franz. reformierten Kirchgemeinde Biel.

11. An die Gründung eines Vereins zur Bekämpfung der Tuberkulose
leistet die Gemeinde Biel einen einmaligen Beitrag von Fr. 3000. —.

12. Der um das Samariterwesen verdiente Bankprokurist Carl Schmidt-
König stirbt.
Im Stadtrat verlangt Fürsprech Amsler in einer Motion die Aufhebung
der Kleinschrift.

14. Im Alter von 74 Jahren stirbt der Wirt des Gottstatterhauses Fritz
Römer.

16. Das alte Dampfschiff „Stadt Biel" wird abgeprotzt.
Vortrag des Freiburger Professors Dr. Lorenz in der Tonhalle über:
Der berufständische Aufbau.
Im Alter von 89 Jahren stirbt der Gießermeister Abraham Tscheer.

17. Eine aus 10 Personen bestehende Delegation des chinesischen Post-
ministeriums besichtigt das Bieler Postgebäude.

25. Der neue Kirchgemeinderat der deutschen reformierten Kirchgemeinde
wird gewählt.

28. In Bözingen beginnt ein Wiederholungskurs der Jagdfliegerkompagnie 13
auf dem Flugplatz.

29. Im Alter von 59 Jahren stirbt Kaminfegermeister Gottfried Holzer.
30. An einem Schlaganfall stirbt der Spitalarzt Dr. med. Hermann Ryser,

Privatdozent an der Universität Bern.

Mai
1. Die Maifeier verlief trotz Aufreizung durch turbulente kommunistische

Elemente in voller Ruhe.
2. An der Jahresversammlung bernischer Notare in Biel sprach Prof. Dr.

Blumenstein über die Notariatskaution.
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2. Im Salon Fankhauser stellt der Maler François Gos seine Gemälde aus.
3. Der bernische Regierungsrat untersagt das Auftreten des Genfer

Regierungsrates Nicole an einer Wahlpropagandaversammlung in Biel
unter freiem Himmel.

6. Bei den Großratswahlen gewinnen in Biel die Sozialisten zwei neue
Mandate, die Bürgerpartei eines, die Freisinnigen verlieren zwei.

9. Der Gemeinderat teilt mit, daß der Rechnungsabschluß der Gemeinde
für das Jahr 1933 bei Fr. 9,741,064.70 Einnahmen und Fr. 10,766,096.—
Ausgaben mit einem Defizit von Fr. 1,035,031.30 abschließt trotz der
Besserstellung gegenüber dem Butget von Fr. 655,000. —.
Der schweiz. Verein zur Hebung der Volksgesundheit hielt in Biel
seine Jahresversammlung ab.

11. Große Kundgebung der Nationalen Front in der Tonhalle.
14. Jahresversammlung des schweiz. Vereins für Heimerziehung und An-

staltsleitung im Hotel Elite.
Der Gemeinderat beschließt die Aufhebung der dekretierten Klein-
schreibung auf 1. Juli.

16. In Genf besteht Joseph Luterbacher, ein ehemaliger Schüler unseres
Gymnasiums, das Staatsexamen als Apotheker.

22. Im Alter von 81 Jahren stirbt Emil Pärli, Installateur.
23. Der Gemeinderat beschließt. auch dieses Jahr an Arbeitslose Brenn-

material zu reduzierten Preisen abzugeben und bewilligt dafür einen
Betrag von Fr. 22,000. —.

24. Die französische Kirchgemeindeversammlung wählte für den demissio-
nierenden Pfarrer Charpier als französischen Pfarrer : Herrn Dessaules,
zur Zeit Hilfspfarrer in London.

26.-28. Bernisches Kantonalgesangfest in Biel, an dem über 6000 Sänge-
rinnen und Sänger teilnehmen. Als Festspiel wird aufgeführt: „Die
Friedensinsel" von Hans Zulliger und (für den französischen Text) von
Handelslehrer Walter.

30./31. Hauptversammlung des bernischen Wirtevereins in Biel im Bielerhof.
Um der drohenden Wassernot für die Trinkwasserversorgung abzu-
helfen, beschließt der Gemeinderat, das Wasser der Châtelquelle pro-
visorisch zu fassen und bewilligt dafür Fr. 17,000. —.

31. In Nidau stirbt im Alter von 73 Jahren alt Kassaverwalter und Notar
Emil Zürcher.

Juni
3. Tagung des schweiz. Mieterverbandes in Biel.

Nach mehr als 60tägiger Trockenheit ist endlich wieder Regen gefallen.
5. Der frühere Stadtschreiber Fürsprecher Theodor Abrecht wird vom

Grollen Rate als Oberrichter gewählt.
6. Der Gemeinderat unterstützt beim Regierungsrat eine Eingabe von

über 50 Vereinen, um Wiederzulassung der Lottomatche in den
Krisengebieten.
Als neuer Chefarzt des Bezirksspitals an Stelle des verstorbenen Dr.
H. Ryser wird gewählt Dr. W. Huber.
Im 47. Lebensjahre stirbt der kantonale Automobilexperte Emil Lanz.

9./10. Der Bieler-Unteroffiziersverein belegt bei den Wettbewerben am
kantonalbernischen Unteroffizierstage in Interlaken den ersten Rang.

10. Im Alter von 70 Jahren stirbt Emil Sigwart-Erne.
12. Der Verband schweiz. Lebensmittel-Inspektoren hält in Biel seine

Jahresversammlung ab.
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14. Ein früherer Schüler unseres Gymnasiums, Werner Fischer, bestand an
der E. T. H. Zürich die Doktorprüfung als Chemiker.

16. Die Delegiertenversammlung des Bezirksspitals Biel beschließt den
Bau eines neuen Spitals im Beaumont.

17. Als Amtsrichter wurden gewählt die bürgerlichen Kandidaten Wyßbrod
Oskar, Heimann Max, und die beiden Sozialisten: Müller Oskar und
Sangsue Oskar gegen Paul Küffer.
Im Alter von 74 Jahren starb Fritz Bohler-Baumgartner, Drogist.

19. Im Alter von 55 Jahren stirbt Firmin Piccard, Inhaber einer Zelt- und
Deckenfabrik.

21./22. Hauptversammlung der schweiz. Seilbahnen im Hotel Elite.
23. Im Hotel Elite findet die Delegiertenversammlung der schweiz. Ver-

kehrsvereine statt.
24. Als neuer deutscher Pfarrer für den zurückgetretenen Pfarrer Hürzeler

wird mit 1422 Stimmen gewählt : Pfarrer Kiener.
Die städt. Gewerbeschule Biel blickt auf 25jährige Tätigkeit zurück.

27. Der Gemeinderat bewilligt als Beitrag an ein freiwilliges Arbeitslager
für Arbeitslose einen Kredit von Fr. 3000. —.
Die Seifenfabrik Schnyder in Madretsch-Biel kann die Feier ihres
100jährigen Bestehens begehen.

30. Bis Ende Juni verzeichnet das Strandbad über 35000 Besucher gegen
ca. 19000 im Vorjahre.

Juli

1. Abschiedsfeier für Pfarrer Hürzeler, der sich in den Ruhestand zurück-
zieht.

9. Am 38. bernischen Kantonalturnfest in Thun stehen die Madretscher
und Biel-Bürger im 1. und 2. und die Stadtturner im 10. Rang der
1. Kategorie,

11. Mit der Verkehrsfluggesellschaft Alpar wird vom Gemeinderat ein
Abkommen getroffen, gemäß welchem bei Bedarf der Flugplatz Biel
angeflogen wird.

13. An der Universität Neuenburg besteht der ehemalige Bieler Gymnasiast
F. Franconi das Examen als Versicherungsmathematiker.

14. Es wird bekannt gegeben, daß die Ende Mai verstorbene Privatière
Marie Louise Mathys rund Fr. 11,000. — für wohltätige Vergabungen
an Bieler Vereine testamentarisch vermacht hat.

16. Am 44, Kurs für Handfertigkeitslehrer, der 4 Wochen dauert, beteiligen
sich 200 Lehrer und Lehrerinnen aus der ganzen Schweiz.

18. An der E. T. H. in Zürich bestand Jean Louis Jeanmaire das Diplom-
examen als Architekt.
In den bisher freien Räumen im Postgebäude Dufourstraße, werden
untergebracht : das Gewerbegericht, das Wohnungsamt, das psycho-
technische Institut.
Zur Erleichterung des Kleinbootverkehrs wird der Neptun-Hafen aus-
gebaggert.

20. Im Goetheanum zu Dornach wird eine Komposition : Trio in C Moll
unseres Mitbürgers Maurice Meyer aufgeführt.

21. Nach einer gewitterreichen Nacht fällt tagsüber starker Regen von
ungewöhnlichem Ausmaß.

23. An der Universität Lyon doktorierte der frühere Bieler Gymnasiast
Alfred Carrel in den Naturwissenschaften.

123



August
1. Die Erst-Augustfeier vollzog sich im würdigen Rahmen.
5. Das Landwehrbataillon 134 hielt in Biel in der Tonhalle eine Mobili-

sationsgedenkfeier ab.
19. Die Swim Boys Biel veranstalten ein Wettschwimmen St. Petersinsel-

Biel, bei dem die Strecke in 3 Stunden 11 Minuten 21 Sekunden von
René Léchot als erster durchschwommen wird.

22. Es stirbt im Alter von 60 Jahren Pianofabrikant Ernst Burger.
Um den Weiterbestand der Gemäldegalerie Fankhauser zu ermöglichen,
bewilligt der Gemeinderat dem Kunstverein einen einmaligen Kredit
von Fr. 600. —.

23. Gegen 18 Uhr bricht über der Stadt ein schweres Gewitter los, das
gewaltigen Niederschlag vermischt mit Hagel brachte.

24. In Bern stirbt der in Biel bekannte Inhaber einer Gummiwaren-
handlung Fritz Steiger.

26. Kantonaltagung des bernischen sozialistischen Abstinentenbundes im
Volkshause.

27. Als Regisseur und Dramaturg des deutschen Schauspielhauses in Riga
wird Hans Weber aus Bözingen gewählt.

29. Der Gemeinderat erteilt der gemeinnützigen Gesellschaft von Biel die
Bewilligung zur Schaffung eines Brockenhauses.

30. Der Leiter des Jugendcorps Biel, Oberst Paul Kipfer, stirbt an einem
Herzschlag im Alter von 67 Jahren.

September
2. An der Schützengasse, über dem Pfarrhaus der kathol. Kirche, springt

das Hauptrohr der Wasserleitung und richtet im Garten und Pfarrhaus
großen Schaden an.

3. Der Gemeinderat bewilligt für die dringend notwendige Entwässerungs-
anlage der hintern Schützengasse einen Kredit von Fr. 1725. —.

4. Kleinviehschau in Biel, an der für Prämierung von Ebern, Säuen.
Ziegenböcken und Ziegen ungefähr Fr. 1000. — ausgerichtet werden an
die Kleinviehhalter.

11. Vortrag von Dr. Urs Dietschi über : Totalrevision der Bundesverfassung.
13. Im Stadtrat werden der Geschäftsbericht und die Gemeinderechnungen

für das Jahr 1933 mit geringen Abänderungen genehmigt. Das Defizit
beträgt Fr. 1,035,031. 30.

14. Im Kunstverein hält Karl Adolf Laubscher, der Maler-Dichter von
Täuffelen, der in München lebt, einen Vortrag.
Gegen einen geplanten Neubau an der Schützengasse, der Drahtseil-
bahn gegenüber, wurde eine Initiative unternommen, zu der 2781 Unter-
schriften eingingen. Der Regierungsstatthalter soll vermitteln.

18. Ende der Maturitätsprüfung, an der alle 21 Kandidaten das Reife-
zeugnis erwarben.
Die deutsche reformierte Kirchgemeinde genehmigt den Rechnungsab-
schluß für 1933 und wählt als neuen Präsidenten Dr. Karl Wyß,
Gymnasiallehrer.

21. Eröffnung der Theatersaison des Städtebundtheaters mit der Rossi-
nischen Oper: Der Barbier von Sevilla.

21722. Schweizerischer Städtetag in Biel.
22. Christkatholischer Volkstag in Biel.
23. Jahresversammlung des schweiz. Drogistenverbandes.
25. Infolge Auftretens der Diphtherie mußten mehrere Primarklassen zeit-

weise geschlossen werden.
29. September — 9. Oktober. Bielerwoche mit einer Beteiligung von über

200 Ausstellern.
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